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Schraube um Schraube: Auf den Dächern der Olma-Hallen 2 und 3 bauen Fachleute und Genossenschafter eine Solaranlage.

Einweihung am Kongress
Am Mittwoch, 22. Mai, wird die
Olma-Solaranlage eingeweiht.
Die Genossenschaft Solar
St.Gallen lädt Interessierte um
18 Uhr zur Besichtigung auf die
Dächer der Hallen 2 und 3 ein.
Am Nachmittag haben die Teil-
nehmer ausserdem die Mög-

lichkeit, die öffentliche Ausstel-
lung des Energiekongresses zu
besuchen. Dieser findet vom
22. bis 24. Mai in den Olma-
Hallen statt. Interessierte kön-
nen sich bis 15. Mai per E-Mail
an aktuarinysolar-sg.ch an-
melden. (lem)

Die Sonne kann kommen
Auf den Olma-Hallen 2 und 3 entsteht derzeit die grösste Solaranlage der Stadt. Beim Bau
helfen auch Genossenschafter von Solar St.Gallen mit. In zwei Wochen soll der Strom fliessen.

LEA MÜLLER

Noch sind sie weiss, die Dächer
der Olma-Hallen 2 und 3. Spätes-
tens in zwei Wochen aber sind sie
blau. Auf einer Fläche von 2500
Quadratmetern baut die Genos-
senschaft Solar St.Gallen in die-
sen Tagen die grösste Solaranlage
der Stadt – mit insgesamt 1530
blauen Modulen.

Bis die Kollektoren nächste Wo-
che montiert werden können, ha-
ben die Fachleute der St.Galler
Firma Helion Solar noch alle Hän-
de voll zu tun. Die Tragkonstruk-
tion muss sorgfältig zusammen-
gebaut werden. Dann werden Ka-
bel verlegt und Stecker montiert.
Damit der Bau noch besser voran-
kommt, legen die Genossenschaf-
ter sogar selbst Hand an. Fast täg-
lich stehen – oder knien – sie zu
viert oder fünft auf den Dächern
und helfen mit, wo sie können.

Einblick in Technik

Durch die Mitarbeit sollen die
Helfer laut Genossenschaftspräsi-
dentin Sonja Lüthi einen vertief-
ten Einblick in die Technik der
Photovoltaik erhalten. «Ich freue
mich, dass ich einen Beitrag für

ein langfristiges Energieprojekt
leisten kann», sagt einer der Ge-
nossenschafter. Schraube um
Schraube rückt das Ziel näher: In
zwei Wochen soll Solarstrom von
den Olma-Dächern in das städti-
sche Stromnetz fliessen. Pro Jahr
wird die Anlage etwa 350000 Kilo-
wattstunden Strom produzieren –
so viel, wie etwa hundert Haus-
halte verbrauchen.

Im Monat Mai sei der Ertrag an
Sonnenenergie besonders hoch,
sagt Projektleiter Heini Studer.
Durch die Hitze in den Sommer-
monaten vermindere sich die
Leistung der Sonnenkollektoren
dann leicht. Und im Winter wer-

den lediglich 17 Prozent der ge-
samten Jahresproduktion er-
zeugt. Doch auch der Betrieb im
Winter lohne sich, sagt Heini Stu-
der. Mit ihrer Solaranlage im
bündnerischen Rothenbrunnen
habe die Genossenschaft seit ver-
gangenem September für über
7000 Franken Strom an die St.Gal-
ler Stadtwerke verkauft.

Zinsen für Genossenschafter

Der Bau der Olma-Solaranlage
kostet gemäss Sonja Lüthi etwa
700000 Franken. Daran beteiligen
sich die Olma Messen aber nicht:
Als Betreiberin der Anlage hat
Solar St.Gallen die Dächer nur ge-

mietet. Finanziert wird das Pro-
jekt mit dem Eigenkapital der Ge-
nossenschafter und mit Fremd-
kapital der Acrevis Bank. Mit den
Rückvergütungen von den Stadt-
werken für die eingespeiste Ener-
gie werden den Genossenschaf-
tern Zinsen ausbezahlt. «Wir rech-
nen mit zwei Prozent», sagt Sonja
Lüthi. Die Genossenschaft zählt
zurzeit 89 Mitglieder.

Weitere Dächer gesucht

Das Bauen geht für die Genos-
senschafter bald weiter: Im Som-
mer wird auf dem Dach der neuen
Hundesporthalle Schiltacker eine
Photovoltaikanlage installiert, die
Strom für 23 Haushalte liefern
soll. Doch damit nicht genug: «Wir
halten Ausschau nach weiteren
Standorten im Raum St.Gallen»,
sagt Sonja Lüthi. Interessant seien
vor allem Dächer mit einer Fläche
von mehr als 500 Quadratmetern,
ergänzt Heini Studer. Werden die-
se neu gebaut oder saniert, sei der
Zeitpunkt für eine Installation von
Solaranlagen ideal.

Webcam zum Bau der Solaranlage:
www.helion-solar.ch/olmacam

HEUTE AN DER HSG

� Theologie: Geld –
Mammon oder Segen,
Pfarrer Markus Anker, 9.30,
Festsaal St.Katharinen

Bild: pd

Ausprobieren und lernen: «Klangschnuppern» in der Musikschule.

Schnuppern in der Musikschule
Morgen Samstag lädt die Musikschule der Stadt St.Gallen zum Tag der offenen Tür ein.
Die Besucher können den Unterricht kennenlernen und verschiedene Instrumente ausprobieren.

Mit Klängen und Tönen heisst die
Musikschule morgen von 10 bis 16
Uhr all jene willkommen, die ein
Instrument erlernen möchten.
Der Tag der offenen Tür wartet zu-
dem mit Informationen zu Unter-
richt und Beratungen auf. Zusätz-
lich haben die Besucherinnen
und Besucher die Möglichkeit, die
Instrumente unter Anleitung der
Lehrpersonen selbst zu testen.

Die Ohren leiten zu den Tönen

«Wenn die Gäste das Haus be-
treten, so sollen sie sich in erster
Linie von ihren Ohren führen las-
sen», sagt Helmuth Hefti, Leiter
der Musikschule. In jedem Zim-
mer werde ein anderes Instru-
ment ertönen. «So wird aus unse-
rer Schule ein musikalisches Bie-
nenhaus, in dem hoffentlich jeder
ein zu ihm passendes Instrument
findet», sagt Hefti voller Vorfreu-

de. Auch kleine Konzerte werden
veranstaltet: In einem «Klangcafé»
geben fortgeschrittene Schülerin-
nen und Schüler sowie Ensembles
ihr Können im Halbstundentakt

zum Besten. Fürs leibliche Wohl
ist am «Tag der klingenden Instru-
mente» dank einem Wurststand
gesorgt. Kurzentschlossene Neu-
Musikanten können sich noch bis

am 15. Mai für den Instrumental-
unterricht im kommenden Schul-
jahr anmelden.

Für Kinder und Erwachsene

Das Unterrichtsprogramm der
Musikschule beginnt mit den
Gruppenkursen im Kindergarten
und der Primarschule. Der musi-
kalische Grundkurs wird in der
1. und 2. Klasse in allen Schulhäu-
sern integriert und kostenlos an-
geboten. Ab der 2. Klasse können
die Kinder das Blockflötenspiel
erlernen, ab der 3. Klasse steht
ihnen auch der übrige Instrumen-
talunterricht offen. Jugendliche
und Erwachsene, die in der Stadt
St.Gallen wohnen, können sich
ebenfalls an der Musikschule aus-
bilden lassen. (pd/aru)

Morgen Sa, 10–16 Uhr, Musik-
schule, Rorschacher Strasse 25

AGENDA

HEUTE FREITAG
ST.GALLEN
� Bauernmarkt,
7.30–13.00, Marktplatz
� AHV-plus für eine starke AHV,
Standaktion mit Paul Rechstei-
ner, 10.00–18.00, Bärenplatz
� 2. Mittagskonzert
mit Sinfonieorchester St.Gallen,
12.15, Lokremise
� Stille am Mittag, Meditation,
12.15–13.15, Kirche Halden
� Tag der Treppe, 13.30–20.00,
Bianchi Holz- und Treppenbau,
Hechtackerstrasse 10
� Klassischer Stadtrundgang,
14.00, Treff: Besucherzentrum,
Gallusstrasse 11
� Spielnachmittag
mit Mägi Caluori, 14.30,
Pflegeheim Bruggen,
Ullmannstrasse 11
� Wildes Indien, Vernissage,
18.30, Historisches und
Völkerkundemuseum
� Durchblicke, Vernissage
Fotoklub Klubschule, 19.00,
Klubschule im Hauptbahnhof
� Ausbildungsangebote,
Information, 19.00–20.00,
Modeschule Barbara Wegelin,
Hintere Bahnhofstrasse 15
� Al-Anon, Treff für Angehörige
alkoholkranker Menschen, 19.30,
Suchtfachstelle, Brühlgasse 15
� Die Reise, Kammermusical von
Sarah Ambrosi und Nadia Qadire,
19.30, Kanti, Aula Neubau
� Krise in Griechenland: Allge-
meines Unglück – subjektives
Elend, Podiumsdiskussion
mit Betroffenen, 19.30,
Frauenarchiv, Florastrasse 6
� Moses – Die 10 Gebote,
Musical, 19.30, Theater St.Gallen
� Spitalplanung, Gespräch mit
Regierungsrat Willi Haag, 19.30,
Solidaritätshaus, Fidesstrasse 1
� Rio de Janeiro 1910 mit
Odeon-Chôro-Ensemble, 20.00,
Kaffeehaus, Linsebühlstrasse 77
� Manic Street Disco, Indie Rock/
Electro, 20.00, Bar/Kafé Oya
� Too Dressed Up To F*ck,
House/R’n’B/Hip-Hop/Mash Up,
20.00, Felix-Nightclub
� Das Tanzfest 2013, Tanznacht
mit The Slackliners, ab 20.00,
Offene Kirche
� Street View
mit Theater U21, 20.00, Jugend-
kulturraum flon (Lagerhaus)
� Masterchor,
Konzert, 20.00, evangelisches
Kirchgemeindehaus St. Georgen
� Welsch ein Slamassel,
Slapstick und Satire mit
Karim Slama, 20.00,
Kellerbühne
� Newart music – Mikro II,
Contrapunkt-Konzert,
20.00, Tonhalle
� Beatmines,
Konzert, 21.00, Kugl
� Tango Argentino,
Tanznacht mit DJ, 21.00,
Club Tango Almacén (Lagerhaus)
� Schlager Superstar Mickie
Krause, 21.00, Villa Wahnsinn
� Simone Johnson, Stickerei Jazz
Trios, 21.00, Einstein-Bar
� Private Blend X & Superjam,
Konzert, 21.00, Grabenhalle
� Magic Friday mit Brando &
Nikita, 22.00, Downtown-Club
� Klangfenster, 22.00,
Relax-Lounge
� Hair & Fashion, House/Urban,
22.00, Elephant-Club
� Ladies Friday mit DJs Angel M
und Alias P, 22.00, Backstage-Club
� Nachtzug – Late Night Lok
mit Romeo Meyer und Dominik
Kaschke, 22.00, Lokremise
� Nachtbar, DJs Nikki Nerz
und Ginger Ella, 22.00, Palace
� Shibuya, Open Format,
23.00, Trischli-Club
� Local Heroes, Minimal/Techno,
23.00, Raumstation-Club

AGENDA

MORGEN SAMSTAG
ST.GALLEN
� Flohmarkt,
7.00–17.00, Klosterviertel
� Wochenmarkt,
8.00–17.00, Marktplatz
� Das Tanzfest 2013,
diverse Angebote, ab 8.45,
Innenstadt
� Animalia,
9.00–18.00, Olma-Areal
� Bewegendes, Ausstellung mit
Eröffnungsapéro, 10.00–16.00,
Opus zwei, Kirchgasse 3
� Italienische Erzählstunde,
ab drei Jahren, 10.00,
Freihandbibliothek
� Frühlingsverkauf, 10.00–16.00,
Imbodehuus, Zilstrasse 20
� Tag der offenen Tür,
10.00, Musikschule St.Gallen,
Rorschacher Strasse 25
� Kathedrale erleben: Hast du
den Löwen gesehen?,
Führung für Kinder, 10.30,
Treff: Westeingang
� Mimi’s Chocolaterie mit
Chocolatière Bernadette Gaus,
11.00–13.00, Kaffeehaus,
Linsebühlstrasse 77
� Klassischer Stadtrundgang,
14.00, Treff: Besucherzentrum,
Gallusstrasse 11
� Singwochenende,
mit Mario Schwarz, 14.30,
Kathedrale
� Das hässliche junge Entlein,
14.30, Figurentheater
� Der Stadtpräsident von
Mogadiscio zu Besuch beim
somalischen Integrationsverein,
15.00, Adler-Saal (St. Georgen)
� Kunstmalerin Kathrin Spring,
Vernissage der Ausstellung,
14.30, Kantonsspital, Haus 33
� Cafetango, 16.00–19.00,
Kaffeehaus, Linsebühlstrasse 77
� Domorgelkonzert,
mit Theo Flury und Ensemble
Brass Power, 19.15, Kathedrale
� Ariadne auf Naxos,
Oper, 19.30, Theater St.Gallen
� 150 Jahre Stadtmusik,
Konzert, 19.30, Tonhalle
� Street View,
mit Theater U21, 20.00, Jugend-
kulturraum flon (Lagerhaus)
� Welsch ein Slamassel,
Slapstick und Satire mit
Karim Slama, 20.00, Kellerbühne
� Masterchor,
Konzert, 20.00, Offene Kirche
� Jack Holiday,
Konzert, 20.00, Kugl
� Das Freudenhaus mit Theater
Jetzt, 20.00, Historisches und
Völkerkundemuseum
� Christoph und Björn, African
Dance, 20.30, Bar/Kafé Oya
� Tanzcafé, 21.00, Tanzschule
Anliker, Rorschacher Strasse 154
� Live on the Road again,
Konzert, 21.00, Bierhof
� Clanx Party 2013,
21.00, Grabenhalle
� Kalabrese und Rumpel-
orchester, Konzert, 22.00, Palace
� In the Mix, Partytunes, 22.00,
Relax-Lounge
� Glam’n’Sexy, Mainstream/
House/Urban, 22.00,
Elephant-Club
� Strawberry mit DJs Real und
Saint Kaay, 22.00, Backstage-Club
� Poinzz-Night mit DJ Marc Mind
und FM1, 22.00, Downtown-Club
� Finest Clubbing, R’n’B/ Hip-
hop/Open Format, 23.00, Trischli
� Balkan Beats/Electro/Reggae,
23.00, Raumstation

Pflanzen und Tiere
in Gartenweihern
Auch in kleinen Gewässern ist
Leben. Josef Zoller referiert des-
halb diesen Sonntag, 10.15 Uhr
und 15.15 Uhr, im Botanischen
Garten über Pflanzen und Tiere in
Gartenweihern und Wasserbe-
cken. Er wird aus den Gewässern
des Botanischen Gartens eine Rei-
he von Tieren vorstellen, die bei
entsprechender Gestaltung im ei-
genen Garten zu erwarten sind,
ebenso kommen die Wasserpflan-
zen nicht zu kurz. (pd)


